
Von: Christiane Bongartz kontakt@kinowesenberg.de
Betreff: Fwd: Ihr Vorschlag (Grün Berlin GmbH) Vergabe-Jury Projekte bürgerlichen Engagement auf dem THF
Datum: 9. April 2021 um 13:35

An: Susanne Werner susanne.werner@boscop.org, Julia Kliemann | Reinblau julia.kliemann@reinblau.de,
verena.schoenhart@senuvk.berlin.de verena.schoenhart@senUVK.berlin.de, Monika Dierenfeld monidie@gmx.de,
Matthias Link I Gewählter FeKo THF mail@schreinermeister-link.de

- die Weiterleitung

-------- Original-Nachricht --------
Betreff:Ihr Vorschlag (Grün Berlin GmbH) Vergabe-Jury Projekte bürgerlichen

Engagement auf dem THF
Datum:Fri, 19 Jan 2018 23:29:31 +0100

Von:Christiane Bongartz <kontakt@kinowesenberg.de>
An:Hendrik Brauns <h.brauns@gruen-berlin.de>

Kopie (CC):Verena.Schoenhart@SenUVK.berlin.de, decruppe@freenet.de,
beatestorni@yahoo.de, elmeyerr@zedat.fu-berlin.de,
talu@taschengeldfirma.net, monidie@gmx.de, buettner@tempelhofer-
berg.berlin, chrheck@hecknet.com, n.rheinlaender@gmx.de,
v.e.aouizerat@gmail.com, Annette.Mangold-Zatti@SenUVK.berlin.de,
f.sadina@gruen-berlin.de, m.krebs@gruen-berlin.de,
Ursula.Renker@SenUVK.berlin.de

Sehr geehrter Herr Brauns, sehr geehrte Grün Berlin GmbH,

mehrere bürgerliche Feldkoordinatoren und aktive Bürger haben sich getroffen um Ihren Vorschlag bezüglich des
Auswahlmodus der Projekte bürgerschaftlichen Engagement zu beraten.

Unsere Stellungnahme dazu.

1. Zur Herstellung einer ausreichenden Transparenz bitten wir Sie uns wenn möglich schriftlich die Liste der
angeschriebenen Projekte zukommen zu lassen zwecks Abgleich. Wir möchten keinesfalls, dass es im
Nachgang heißt Projekte seien nicht angeschrieben worden obgleich sie sich in der Vergangenheit beworben
bzw. gemeldet haben. Dies würde einen Imageschaden der Bürgerbeteiligung nach sich ziehen. Wir gehen
davon aus, dass es keine Vorauswahl Ihrerseits gibt bezüglich eingereichter Projektideen bzw. der im Vorfeld
angeschriebenen aufzufordernden Projekte.

2. Ebenso lassen sie uns bitte auch die Liste des Bewerbungsrücklaufes zukommen.

3. Sind auch die bestehenden Projekte auf dem Feld angeschrieben worden ? Diese Frage tauchte auf.
Es könnte ja sein, dass diese sich in irgendeiner Art und Weise verändern möchten.

4. Ihren ambitionierten Zeitplan/Fahrplan begrüßen wir, sollte sich jedoch zeigen, dass Projekte fehlen (s.o.)
müßten wir auf der nächsten Feldkoordinationssitzung (5.Februar) hierfür eine Nachfrist einräumen.

5. Ihren Vorschlag zur Besetzung einer Vergabejury lehnen wir ab. Die Einsetzung einer Vergabejury und
damit eines zusätzlichen “Organs“ ist nicht Gegenstand des EPP und dort nicht vorgesehen, also nicht mit
der Bürgerschaft im Rahmen des EPP abgestimmt. Auch befinden wir uns bei den auszuwählenden
Projekten nicht in einem förmlichen Verfahren wie z.B. der Auslobung eines Wettbewerbes oder einer
Ausschreibung. Die Ihrerseits vorgeschlagene Vergabe-Jury würde originäre Aufgaben des “Organs“
Feldkoordination übernehmen, nämlich Empfehlungen dem Feldforum zu unterbreiten. Die
Ausstattung der Vergabe-Jury mit Stimmrechten unbekannter Legitimation würde das höchste
“Organ“, das abstimmungsberechtigte Feldforum in seiner Funktion beschädigen.
Zusätzlich käme es zu einer Parallelstruktur, die auch nicht Gegenstand des EPP ist.

In den Themenwerkstätten zu den Projekten war die Rede von einem Arbeitsgremium, dass sich aus
Feldkoordinatoren und aktiven Bürgern zusammensetzt. Dies können auch die in Ihrem Vorschlag
angesprochenen Fachexperten bzw. Vertreter zivilgesellschaftlicher Gruppen sein. Selbstverständlich hören
wir uns auch gerne Ihre Fachexperten und Vertreter zivilgesellschaftlicher Gruppen in einer
Feldkoordinationssitzung an.

Entscheidungsbefugt ist am Ende allerdings das Feldforum und die Empfehlungen spricht die
Feldkoordination aus. Natürlich müssen die auzuwählenden Projekte die Kriterien erfüllen wie z.B. ThF-G
Konformität etc.

Wir möchten Sie bitten, sich mit Ihren Vorschlägen im Rahmen des EPP zu bewegen und Tischvorlagen
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Wir möchten Sie bitten, sich mit Ihren Vorschlägen im Rahmen des EPP zu bewegen und Tischvorlagen
dieses Umfanges nicht erst zum Feldkoordinationstermin vorzulegen sondern mit Versand der TO,
mindestens ein paar Tage vorher.

Zurückkommend zum Zeitplan, wir bürgerlichen Feldkoordinatoren stehen Ihnen am 01.02.2018 ebenso wie
am 12.02.2018 zur Verfügung (Ihr Fahrplan), auch für das Einarbeiten der Projektanträge in die Steckbriefe

6. Anonymisierung der Projektanträge, Behandlung der Anträge

Wir gehen davon aus wie in der 2.Projektwerkstatt besprochen, dass alle Projektanträge den
Feldkoordinatoren vorgestellt werden. Die Originalanträge sind an die Steckbriefe in Kopie anzuheften, da
jederzeit nochmals die Intention, Rückfragen etc. des Projektes rückbezüglich möglich sein sollten. In der
anzuheftenden Kopie kann ja der Name, Verein etc. geschwärzt sein, wenn wir das auch bei öffentlich tätigen
Vereinen und Gruppen bzw. Personen etwas lächerlich finden. Und bei den Anträgen/Bewerbungen handelt
es sich ja auch nicht um sogenannte Lose wie in einem förmlichen Verfahren

7. Flächen

Wie bereits von Herrn Sadina angeführt, sind die Flächenpotentiale noch nicht abschließend festgelegt. Wir
halten eine grundsätzliche Offenheit für notwendig, da sich beantragende Projekte sicherlich auch zu Ihren in
Anspruch zu nehmenden Flächen äußern werden und danach nach geeigneten Flächen Ausschau gehalten
werden sollte. Die Flächenkulisse sollte variabel gehalten sein bis zur erfolgten Auswahl seitens des
Feldforums.

Die im Plan bereits verorteten Flächen erscheinen aufgrund Ihres Zuschnittes schon für bestimmte
Projektvorschläge zugeschnitten zu sein. Wir gehen davon aus, dass eine Auswahl von Flächen im Vorfeld
im Sinne einer Präformierung nicht stattfindet.

Abschließend hoffen wir auf einen gemeinsam konstruktive Weg diese Aufgabe der Projektauswahl zu bewältigen.

Mit freundlichen Grüßen  i.A.   Christiane Bongartz

Vesendungszeit. 23:28, 19.01.2018
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